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Vereinfachter Verkaufsprospekt

Dieser vereinfachte Verkaufsprospekt enthält eine Zusammen­
fassung der wichtigen Informationen über den BBV-Dachfonds 
(der „Fonds“).
Für weitere Informationen betreffend die Ziele des Fonds, die 
Vergütungen und Kosten, die Risiken sowie sonstige relevante 
Informationen nehmen Sie bitte Kontakt zu Ihrem am Ende 
dieses vereinfachten Verkaufsprospektes genannten Ansprech­
partner auf oder fordern Sie bei einer der entsprechenden 
Adressen den ausführlichen Verkaufsprospekt Stand 06. Juli 
2009 zusammen mit dem aktuellen Jahresbericht und dem 
aktuellen Halbjahresbericht an.
Diese Dokumente stehen allen gegenwärtigen und zukünftigen 
Anlegern jederzeit kostenlos zur Verfügung.

Rechtliche Struktur
FCP nach Teil I des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 über 
Organismen für gemeinsame Anlagen („Gesetz von 2002“) in 
der Form eines Umbrella.

Gründungsdatum
14. Dezember 2001

Gründungsland
Luxemburg

Promotor
Bayerische Beamten Versicherungen, München

Verwaltungsgesellschaft, Domizilstelle und Vertriebsgesellschaft
Pioneer Asset Management S.A., Luxemburg

Depotbank und Zahlstelle
Société Générale Bank & Trust, Luxemburg

Zentralverwaltungsstelle 
Société Générale Securities Services Luxembourg, Luxemburg

Registerstelle und Transferagent
European Fund Services S.A., Luxemburg

Investmentmanager
Feri Family Trust GmbH, Bad Homburg

Abschlussprüfer
KPMG Audit S.à r.l., Luxemburg

Dauer des Fonds
unbegrenzt

Zuständige Aufsichtsbehörde
Commission de Surveillance du Secteur Financier (www.cssf.lu)

1. Anlageinformation
Anlageziel und Anlagestrategie
BBV-Dachfonds Global
Das Vermögen des Teilfonds wird unter Beachtung des Grund­
satzes der Risikostreuung nach den nachfolgend beschriebenen 

anlagepolitischen Grundsätzen und innerhalb der Anlage­
beschränkungen gemäß Artikel 5 des Verwaltungsreglements 
angelegt.
Das Hauptziel der Anlagepolitik ist es, unter Einhaltung 
einer grundsätzlich wachstumsorientierten Gesamtstruktur 
einen attraktiven Kapitalzuwachs in Verbindung mit einem 
angemessenen Ertrag zu erwirtschaften. Als Instrumente der 
Anlagepolitik stehen insbesondere Aktienfonds, Rentenfonds 
sowie aktiennah investierende Fonds, gemischte Wertpapier­
fonds und Geldmarktfonds zur Verfügung, welche das Fonds­
management je nach aktueller Markteinschätzung flexibel 
einsetzt. Dabei ist auch im größeren Umfang der Erwerb von 
Länder-, Regionen-, Branchen- und Themenfonds möglich.
Es werden keine Vermögenswerte erworben, deren Veräuße­
rung auf Grund vertraglicher Vereinbarung irgendwelchen 
Beschränkungen unterliegt.
Für den Teilfonds werden vorwiegend (mindestens 51%) 
Anteile an Aktien- und Rentenfonds erworben. Das Netto-
Teilfondsvermögen kann, je nach Einschätzung der Marktlage, 
auch vollständig (bis zu 100%) in Aktien- und/oder Renten­
fonds angelegt werden. Daneben kann der Fonds im Rahmen 
der im Verwaltungsreglement festgesetzten Anlagebeschrän­
kungen in sonstige zulässige Vermögenswerte investieren. Ins­
besondere werden in diesem Zusammenhang zur effizienten 
Portfolioverwaltung Futures und Optionen auf Wertpapiere, 
europäische, amerikanische und japanische Aktien- und Renten­
indizes sowie Währungen eingesetzt.
Des Weiteren können Derivate sowie sonstige Techniken und 
Instrumente zu Absicherungszwecken eingesetzt werden.
Der Einsatz von Derivaten (einschließlich der o.g. Futures 
und Optionen) sowie sonstigen Techniken und Instrumenten 
erfolgt im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen und Ein­
schränkungen gemäß Artikel 5 des Verwaltungsreglements.
Bei dem Erwerb von Anteilen an Zielfonds kann es zu der Er­
hebung einer Verwaltungsvergütung auch auf der Ebene dieser 
Zielfonds kommen. Der Teilfonds wird dabei nicht in Ziel­
fonds anlegen, die einer Verwaltungsvergütung von mehr als 
3,00% p.a. unterliegen. Im Rechenschaftsbericht des Teilfonds 
wird angegeben, wie hoch der Anteil der Verwaltungsvergü­
tung maximal ist, welche der Teilfonds sowie die Zielfonds zu 
tragen haben.
Für den Fonds dürfen daneben flüssige Mittel gehalten werden.

Risikoprofil, Risikohinweise
1.1 Risikoprofil
Der Fonds verfolgt eine wachstumsorientierte Anlagestrategie, 
die auf eine attraktive Wertsteigerung ausgerichtet ist. Mittleren 
Chancen stehen mittlere Risiken gegenüber.

1.2 Risikohinweise
Potenzielle Anleger sollten sich der Risiken bewusst sein, die 
eine Anlage in dem Teilfonds BBV-Dachfonds Global mit sich 
bringen kann.
Mit der Anlage in Zielfonds, die ihrerseits wiederum in Wert­
papiere aus Industrienationen investieren, sind vor allem die 
unter „allgemeine Risikohinweise“ genannten Risiken verbun­
den. Weiterhin besteht für den Teilfonds die Anlagemöglich­
keit in Zielfonds, die ihrerseits wiederum in Wertpapiere aus 
Schwellenländern investieren. Hierdurch entstehen zusätzliche 
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Risiken. Diese Risiken hängen vor allem mit dem dyna­
mischen wirtschaftlichen Entwicklungsprozess dieser Länder 
zusammen, der nicht für die kommenden Jahre zugesichert 
werden kann. Auch handelt es sich bei diesen Ländern um 
Märkte mit eher geringer Marktkapitalisierung, die dazu 
tendieren, volatil und illiquide zu sein. Andere Faktoren, wie 
politische Veränderungen oder Wechselkursänderungen, 
können ebenfalls die Marktfähigkeit der Werte und die daraus 
resultierenden Erträge beeinträchtigen. Weiterhin können 
Unternehmen in Schwellenländern einer wesentlich geringeren 
staatlichen Aufsicht und einer weniger wirksamen Gesetzge­
bung unterliegen. Ihre Buchhaltung und Rechnungsprüfung 
entsprechen nicht immer den hiesigen Standards.
Darüber hinaus kann die Zahlungsfähigkeit verschiedener 
Emittenten in den Märkten, in denen die Zielfonds anlegen, 
unter Umständen sowohl im Hinblick auf die Hauptforderung 
als auch auf die Zinszahlungen unsicher sein. Es kann also 
keine Zusicherung gemacht werden, dass einzelne Emittenten 
nicht zahlungsunfähig werden.
Soweit es sich bei den Zielfonds um Teilfonds eines Umbrella-
Fonds handelt, ist der Erwerb der Zielfondsanteile mit einem 
zusätzlichen Risiko verbunden, weil der Umbrella-Fonds 
Dritten gegenüber insgesamt für die Verbindlichkeiten jedes 
Teilfonds haften kann.
Durch den Einsatz von Derivaten und sonstigen Techniken 
und Instrumenten bestehen im Vergleich zu den traditionellen 
Anlagemöglichkeiten weitaus höhere Risiken.
Es kann jedoch keine Zusicherung gemacht werden, dass die 
Ziele der Anlagepolitik erreicht werden.

Profil des Anlegerkreises
Der Fonds ist insbesondere für Anleger geeignet, die attraktives 
Wachstum bzw. Erträge erwarten und bereit sind, gegebenen­
falls Verluste hinzunehmen. Die Anlagedauer sollte mindestens 
zwei bis fünf Jahre betragen.

Allgemeine Risikohinweise
Fondsanteile sind Wertpapiere, deren Wert sich durch die 
börsentäglichen Kursschwankungen der im Fondsvermögen des 
jeweiligen Zielfonds befindlichen Vermögenswerte bestimmt. 
Auf Grund dieser Kursschwankungen kann der Anteilspreis 
steigen oder auch fallen. Daher kann keine Zusicherung gege­
ben werden, dass die Ziele der Anlagepolitik erreicht werden. 
Weiterhin kann der Wert der Anteile an anderen OGA, in 
welchen ein Teilfonds sein Netto-Teilfondsvermögen anlegt, 
z.B. durch Währungsschwankungen, steuerliche Regelungen 
einschließlich der Erhebung von Quellensteuern sowie durch 
sonstige wirtschaftliche oder politische Rahmenbedingungen 
oder Veränderungen in den Ländern, in welchen der andere 
OGA investiert, beeinflusst werden. Die Anlage des Netto-
Teilfondsvermögens der jeweiligen Teilfonds in Anteilen an 
anderen OGA unterliegt dem Risiko, dass die Rücknahme der 
Anteile durch solche OGA Beschränkungen unterliegt, was 
zur Folge hat, dass solche Anlagen gegebenenfalls weniger 
liquide sind als andere Vermögensanlagen. Zielfonds, die 
einen Segment- oder Länderschwerpunkt setzen, können von 
negativen Entwicklungen innerhalb des jeweiligen Segments 
oder des jeweiligen Landes wesentlich stärker betroffen sein als 
Zielfonds mit segmentübergreifenden, globalen Investitionen. 

Aus diesem Grund kann die Wertentwicklung segment- oder 
länderbezogener Zielfonds vom allgemeinen Börsentrend, 
wie er durch breite Marktindizes dargestellt wird, erheblich 
abweichen.
Optionsscheine sind im Vergleich zu traditionellen Anlag­
einstrumenten weitaus höheren Risiken ausgesetzt. Durch 
die mit Optionsscheinen verbundene Hebelwirkung können 
bei rückläufiger Tendenz der Märkte oder einzelner Titel die 
gesamten für den Kauf der Optionsscheine gezahlten Preise 
bzw. Prämien verloren gehen.
In diesem Zusammenhang sind insbesondere Futures und Op­
tionen mit einer Hebelwirkung verbunden, welche bei rück­
läufiger Tendenz der Märkte zu einem verstärkten Wertverlust 
der entsprechenden Derivate führen könnte.
Für den Fonds kann, je nach seinem spezifischen Risikoprofil, 
entweder ein „Value at Risk („VaR“)“ – Ansatz oder ein 
„Commitment“-Ansatz angewendet werden, um sicherzu­
stellen, dass das Gesamtrisiko aus derivativen Instrumenten 
den Gesamtnettowert des Portfolios nicht überschreitet.
Der Anteilsinhaber wird darauf hingewiesen, dass die 
Anwendung des „VaR“-Ansatzes im Rahmen der vorgege­
benen Begrenzung des Gesamtrisikos möglicherweise einen 
erhöhten Einsatz von derivativen Instrumenten erlaubt. Des 
Weiteren weist die Verwaltungsgesellschaft darauf hin, dass 
die Risiken für den Fonds mit der „Value at Risk“-Methode, 
verbunden mit Stresstests, gemessen werden.
Jedoch soll grundsätzlich durch den Einsatz dieser Derivate, 
Techniken und Instrumente das Risikoprofil des Fonds nicht 
beeinflusst werden.

Performance (Wertentwicklung) des Teilfonds

Wertentwicklung verschiedener Zeiträume (in Währung)
BBV-Dachfonds Global I
Lfd. Jahr	 2,82%
6 Monate	 5,22%
1 Jahr	 -5,07%
3 Jahre	 -6,07%
5 Jahre	 10,70%
Seit Auflage	 3,18%
Durchschnittlicher Wertzuwachs p.a.	 0,43%

	 Quelle: Eigene Berechnung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung des Ausgabe-	
	 aufschlags

	 Stand: April 2009

Wertentwicklung seit Auflage BBV-Dachfonds Global I
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Wertentwicklung verschiedener Zeiträume (in Währung)
BBV-Dachfonds Global 0
Lfd. Jahr	 2,69%
6 Monate	 5,01%
1 Jahr	 -5,44%
3 Jahre	 -7,17%
5 Jahre	 8,54%
Seit Auflage	 0,20%
Durchschnittlicher Wertzuwachs p.a.	 0,03%

	 Quelle: Eigene Berechnung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung des Ausgabe-	
	 aufschlags

	 Stand: April 2009

Wertentwicklung seit Auflage BBV-Dachfonds Global 0
	

2. Informationen zum Vertrieb
Ausgabe und Rücknahme von Anteilen
Zeichnungs- und Rücknahmeanträge werden von der Register­
stelle und dem Transferagenten sowie von der Vertriebsge­
sellschaft, deren Vertretern (sofern vorhanden) oder den 
Zahl- und Vertriebsstellen des Fonds zur Weiterleitung an die 
Registerstelle und den Transferagenten entgegengenommen.
Der Ausgabe- bzw. Rücknahmepreis des Teilfonds/Anteilsklasse 
ist innerhalb von drei Bewertungstagen nach Eingang des 
Zeichnungs- bzw. Rücknahmeantrags bei der der Register­
stelle und dem Transferagenten in der Teilfondswährung des 
entsprechenden Fonds, welche im Verkaufsprospekt festgelegt 
ist, zahlbar.
Die Verwaltungsgesellschaft kann erlauben, dass Zeichnungs- 
und Rücknahmeanträge von der Registerstelle und dem 
Transferagenten nach der Abschlusszeit angenommen werden, 
vorausgesetzt, dass (1) der Antrag vor dieser Abschlusszeit bei 
der Vertriebsgesellschaft und / oder ihren Vertretern und / 
oder den Zahl- und Vertriebsstellen eingeht, (2) die Annahme 
eines solchen Antrags andere Anteilsinhaber nicht beein­
trächtigt und (3) eine Gleichbehandlung aller Anteilsinhaber 
stattfindet.
Zeichnungs-, Rücknahme- und Umtauschanträge, welche bis 
spätestens 12.00 Uhr an einem Bewertungstag bei der Verwal­
tungsgesellschaft, der Depotbank sowie den Zahl- und Ver­
triebsstellen eingegangen sind, werden auf der Grundlage des 
nächstfolgenden Bewertungstages abgerechnet. Zeichnungs-, 
Rücknahme- und Umtauschanträge, welche nach 12.00 Uhr an 
einem Bewertungstag bei den vorgenannten Stellen eingegangen 
sind, werden auf der Grundlage des übernächsten Bewertungs­
tages abgerechnet. Grundsätzlich ist sichergestellt, dass Zeich­
nungs-, Rücknahme- und Umtauschanträge nur zu einem noch 
nicht bekannten Inventarwert (zuzüglich Verkaufsprovision bei 
Ausgabe von Anteilen) aufgegeben werden können.

Die Verwaltungsgesellschaft erlaubt keine „Market Timing“-
Praktiken für den in diesem Verkaufsprospekt beschriebenen 
Fonds. Unter „Market Timing“ versteht man die Arbitrage-
Technik, durch die ein Anleger systematisch Anteile des 
Fonds in einem kurzen Zeitabstand zeichnet und verkauft, 
in dem er die Zeitverschiebungen und/oder die Unvoll­
kommenheiten bzw. Schwächen des Bewertungssystems des 
Nettoinventarwertes des Fonds ausnutzt. Daher behält sich die 
Verwaltungsgesellschaft das Recht vor, Zeichnungs- und/ oder 
Umtauschanträge zurückzuweisen, sofern bei einem Anleger 
der Verdacht auf „Market Timing“-Praktiken besteht. Bei Ver­
dacht auf „Market Timing“-Praktiken wird die Verwaltungs­
gesellschaft geeignete Maßnahmen ergreifen, um die übrigen 
Anleger innerhalb des Fonds zu schützen.

Zeichnungsfrist
entfällt

Erstausgabetag (Auflage)/Erstausgabepreis
BBV-Dachfonds Global I:	 18. Dezember 2001/50,00 EUR, 
zuzüglich einer Verkaufsprovision von 5,00%
BBV-Dachfonds Global 0:	 18. Dezember 2001/50,00 EUR,  
es wurde keine Verkaufsprovision erhoben

Erste Nettoinventarwertberechnung
BBV-Dachfonds Global I:	 18. Dezember 2001
BBV-Dachfonds Global 0:	 18. Dezember 2001

Referenzwährung
EUR

Teilfondswährung
BBV-Dachfonds Global I:	 EUR
BBV-Dachfonds Global 0:	EUR

Sparpläne
Für sämtliche Teilfonds sind Sparpläne ab 25,00 EUR möglich.

Mindestzeichnungsvolumen
entfällt

Verwendung der Erträge
BBV-Dachfonds Global I: Ausschüttung zum 15. Dezember
BBV-Dachfonds Global 0: Thesaurierung zum Geschäftsjah­
resende (30. November).

Informationen zum Inventarwert
Der Inventarwert wird in Luxemburg unter der Aufsicht der De­
potbank an jedem Bankarbeitstag von der Zentralverwaltungs­
stelle errechnet, der in Luxemburg ein Börsentag ist.
Die jeweils gültigen Ausgabe- und Rücknahmepreise können 
jederzeit am Sitz der Verwaltungsgesellschaft, der Depotbank 
sowie bei den Zahlstellen und den Vertriebsstellen erfragt  
werden. Sie können auch über Reuters unter den Seiten  
„PIONEER01“ und folgende abgerufen werden.

Wertpapierkennnummer
BBV-Dachfonds Global I:	 765 967
BBV-Dachfonds Global 0:	765 968
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ISIN
BBV-Dachfonds Global I:	 LU0138993471
BBV-Dachfonds Global 0:	LU0138994016

Valoren-Nummer
BBV-Dachfonds Global I:	 CH1328340
BBV-Dachfonds Global 0:	CH1328338

3. Finanzinformationen
Steuerliche Aspekte
Gemäß Art. 129 (1) des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 
unterliegt das Fondsvermögen im Großherzogtum Luxem­
burg einer Steuer („taxe d‘abonnement“) von 0,05 % p.a., die 
vierteljährlich auf das jeweils am Quartalsende ausgewiesene 
Netto-Fondsvermögen zahlbar ist.
Die Einkünfte des Fonds können in Ländern, in denen das 
Fondsvermögen angelegt ist, der Quellenbesteuerung unter­
worfen werden. In solchen Fällen sind weder Depotbank noch 
Verwaltungsgesellschaft zur Einholung von Steuerbescheini­
gungen verpflichtet.
Im Einklang mit den Bestimmungen der Richtlinie über die 
EU-Zinsbesteuerung (die „Richtlinie“), die am 1. Juli 2005 in 
Kraft getreten ist, kann nicht ausgeschlossen werden, dass in 
gewissen Fällen bzw. bestimmten Ländern eine Quellensteuer  
erhoben wird, falls eine Zahlstelle Ausschüttungen und 
Rückkäufe von Anteilen im Fonds tätigt und der Nutznießer 
dieser Gelder eine natürliche Person ist, die in einem anderen 
EU-Staat ansässig ist. Der Quellensteuersatz dieser Ausschüt­
tungen und Rückkäufe beträgt 20% bis zum 30. Juni 2011 und 
danach 35%, außer die betroffene Einzelperson beantragt aus­
drücklich, dem Informationsaustausch-System der Richtlinie 
zu unterliegen.
Interessenten sollten sich über Gesetze und Verordnungen, die 
für die Zeichnung, den Kauf, den Besitz, den Rückkauf und 
den Verkauf von Anteilen Anwendung finden, informieren und, 
falls angebracht, beraten lassen.

Vergütungen und Kosten
3.1 Kosten bei Geschäften mit Fondsanteilen
Bei Geschäften mit Fondsanteilen werden den Anteilsinhabern 
folgende Kosten belastet:
a)	Ausgabe von Anteilen
	 BBV-Dachfonds Global I: Der Ausgabepreis pro Anteil ent­

spricht dem Inventarwert zuzüglich einer Verkaufsprovision 
in Höhe von derzeit 5,00% des Inventarwertes.

	 BBV-Dachfonds Global 0: Der Ausgabepreis pro Anteil 
entspricht dem Inventarwert, eine Verkaufsprovision wird 
derzeit nicht erhoben.

b)	Rücknahme von Anteilen
	 Der Rücknahmepreis pro Anteil des jeweiligen Teilfonds 

entspricht dem Inventarwert. Eine Rücknahmeprovision 
wird nicht verlangt.

c)	Umtausch von Anteilen
	 Der Umtausch von Anteilen erfolgt auf der Grundlage des 

nächsterrechneten Anteilwertes der betreffenden Teilfonds. 
Eine Umtauschprovision wird nicht verlangt.

3.2 Laufende Kosten des Fonds
Nachfolgende Vergütungen werden aus dem Fondsvermögen 
bezahlt:
a)	Verwaltungsvergütung (in % des Netto-Fondsvermögens):
		 BBV-Dachfonds Global I:	 derzeit 1,10% p.a.
	 BBV-Dachfonds Global 0:	derzeit 1,50% p.a.
b)	�Depotbank-, Zahlstellen- und Zentralverwaltungsver­

gütung (in % des Netto-Fondsvermögens):
		 BBV-Dachfonds Global I:	 zwischen 0,003% und 0,50% p.a.
	 BBV-Dachfonds Global 0:	zwischen 0,003% und 0,50% p.a.
c)	Performance Fee: 
	 Anteilsklassen I und O: Ab einer Wertsteigerung des 

Anteilwertes in Höhe der Wertsteigerung der Benchmark 
(3-Monats Euribor) wird eine erfolgsabhängige Vergütung 
in Höhe von bis zu 10% auf Basis der Outperformance 
berechnet und im Fondsvermögen zurückgestellt.

d)	Soft Commissions: Die Verwaltungsgesellschaft oder von 
ihr beauftragte Investmentmanager sind berechtigt, soge­
nannte „Soft Commission Arrangements“ einzugehen.

	 Unter Wahrung des Grundsatzes der bestmöglichen Aus­
führung und immer nur dann, wenn es im besten Interesse 
des Fonds und seiner Anteilsinhaber ist, dürfen Broker-Pro­
visionen, die für Portfolio-Transaktionen des Fonds gezahlt 
werden, vom Investmentmanager an Broker-Dealer als 
Anerkennung für von diesen geleistete Research Leistun­
gen, für deren Dienstleistungen bei der Ausführung von 
Aufträgen und für andere Dienstleistungen, die diese Bro­
ker-Dealer gegenüber dem Investmentmanager erbringen, 
geleistet werden. Die Entgegennahme von Investment Re­
search, Informationen und hiermit in Verbindung stehenden  
Dienstleistungen ermöglichen es dem Anlageberater, sein 
eigenes Research und eigene Analysen zu vervollständigen 
und macht ihm die Einschätzungen und Informationen 
von Mitarbeitern und Research-Einheiten anderer Firmen 
zugänglich. Solche Dienstleistungen dürfen von Privatper­
sonen nicht erbracht werden und umfassen keinesfalls Rei­
sen, Unterkunft, Unterhaltung, allgemeine administrative 
Güter oder Dienstleistungen, allgemeine Büroausstattungen 
oder -räumlichkeiten, Mitgliedsbeiträge, Gehälter oder 
direkte Geldzahlungen, die vom Investmentmanager gezahlt 
werden.

		 Derzeit bestehen keine solchen „Soft Commission  
Arrangements“.

Die vorstehenden Vergütungen werden, sofern nicht anders ange­
geben, aus dem Durchschnitt des jeweils an den Monatsenden des 
Geschäftsjahres festgestellten Nettoteilfondsvermögens errechnet.
Daneben werden aus dem jeweiligen Teilfondsvermögen die 
Aufwendungen getragen, die dem Teilfonds nach den Angaben 
im ausführlichen Verkaufsprospekt und dem Verwaltungsregle­
ment (Art. 12) des Fonds berechnet werden können.
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3.3 Kostengesamtbelastung (Total Expense Ratio)  
(in % des Netto-Fondsvermögens)
Das Verhältnis der gesamten, dem Fondsvermögen belasteten 
Ausgaben zum durchschnittlichen Fondsvolumen (Total Expense 
Ratio), mit Ausnahme der angefallenen Transaktionskosten, 
beträgt für den Teilfonds zum Stichtag 30. November 2008:
BBV-Dachfonds Global I:	 1,35% p.a.
BBV-Dachfonds Global 0:	1,75% p.a.
Die effektive Kostengesamtbelastung wird nachträglich be­
rechnet und im Jahresbericht sowie dem Halbjahresbericht des 
Teilfonds veröffentlicht.
3.4 Portfolioumschlagshäufigkeit (Portfolio Turnover Rate)
Die Portfolio Turnover Rate beziffert den Transaktionsumfang 
auf Ebene des Fondsportfolios und beträgt für den Teilfonds 
zum Stichtag 30. November 2008:
BBV-Dachfonds Global: 498,37% p.a.
Die Portfolio Turnover Rate wird nachträglich berechnet und 
im Jahresbericht sowie dem Halbjahresbericht des Teilfonds 
veröffentlicht.
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Ihre Ansprechpartner

In Luxemburg
Verwaltungsgesellschaft, Domizilstelle und Vertriebsgesellschaft
Pioneer Asset Management S.A.
4, rue Alphonse Weicker, L-2721 Luxemburg

Depotbank und Zahlstelle
Société Générale Bank & Trust
11, avenue Emile Reuter, L-2420 Luxemburg

Zentralverwaltungsstelle 
Société Générale Securities Services Luxembourg
16, boulevard Royal, L-2449 Luxemburg

Registerstelle und Transferagent
European Fund Services S.A.
18, boulevard Royal, L-2449 Luxemburg 

In Deutschland
Zahl- und Informationsstelle in Deutschland
CACEIS Bank Deutschland GmbH 
Lilienthalallee 34-36, D-80939 München 

Vertriebsstelle in Deutschland
Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG
Am Tucherpark 16, D-80538 München
mit allen Geschäftsstellen

Weitere Vertriebsstelle in Deutschland
BBV-Beratungs- und Vermittlungs-GmbH
für Vermögensanlagen und Versicherungen
Thomas-Dehler-Straße 25, D-81737 München

Der ausführliche und der vereinfachte Verkaufsprospekt, 
die Vertragsbedingungen des Fonds sowie dessen geprüfte 
Jahresberichte und ungeprüfte Halbjahresberichte sind  
kostenlos in Papierform bei der deutschen Zahl- und Infor­
mationsstelle erhältlich. Außerdem sind bei der Zahl- und 
Informationsstelle die Ausgabe-, Umtausch- und Rücknahme­
preise sowie die ausschüttungsgleichen Erträge der Invest­
mentanteile erhältlich. 
Rücknahme- und Umtauschanträge für Investmentanteile 
können bei der deutschen Zahlstelle zur Weiterleitung an 
den Fonds eingereicht werden. Anteilsinhaber in Deutsch­
land können sämtliche Zahlungen (Rücknahmeerlöse, 
etwaige Ausschüttungen und sonstige Zahlungen) über die 
deutsche Zahlstelle verlangen.
Interessierte Anleger können sich ebenfalls an die deutschen 
Vertriebsstellen wenden.
Die Ausgabe- und Rücknahmepreise werden im Internet 
unter www.pioneerinvestments.de veröffentlicht. Darüber 
hinaus kann der Verwaltungsrat weitere Veröffentlichungs­
medien bestimmen. Etwaige Mitteilungen an Anteilsinhaber 
erfolgen postalisch durch Anlegeranschreiben oder werden 
in der Börsen-Zeitung (Erscheinungsort Frankfurt am Main) 
veröffentlicht.



Bayerische Beamten Versicherungen

BBV-Beratungs- und Vermittlungs-GmbH
für Vermögensanlagen und Versicherungen
Thomas-Dehler-Straße 25
D-81737 München
www.bbv.de

Pioneer Asset Management S.A.
4, rue Alphonse Weicker
L-2721 Luxemburg
www.pioneerinvestments.de BB
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